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M	O	M	O	
	
	
Was	die	kleine	Momo	konnte	wie	kein	anderer,	das	war:	Zuhören.	Das	ist	doch	nichts	
Besonderes,	wird	nun	vielleicht	mancher	sagen,	zuhören	kann	doch	jeder.	Aber	das	ist	ein	
Irrtum.	Wirklich	zuhören	können	nur	ganz	wenige	Menschen.	Und	so	wie	Momo	sich	aufs	
Zuhören	verstand,	war	es	ganz	und	gar	einmalig.	
Momo	konnte	so	zuhören,	dass	dummen	Leuten	plötzlich	sehr	gescheite	Gedanken	kamen.	
Nicht	etwa,	weil	sie	etwas	sagte	oder	fragte,	was	den	anderen	auf	solche	Gedanken	brachte,	
nein,	sie	saß	nur	da	und	hörte	einfach	zu,	mit	aller	Aufmerksamkeit	und	aller	Anteilnahme.	
Dabei	schaute	sie	den	anderen	mit	ihren	großen,	dunklen	Augen	an,	und	der	Betreffende	
fühlte,	wie	in	ihm	auf	einmal	Gedanken	auftauchten,	von	denen	er	nie	geahnt	hatte,	dass	sie	
in	ihm	steckten.	
Sie	konnte	so	zuhören,	dass	ratlose	und	unentschlossene	Leute	auf	einmal	ganz	genau	
wussten,	was	sie	wollten.	Oder	dass	Schüchterne	sich	plötzlich	frei	und	mutig	fühlten.	Oder	
dass	Unglückliche	und	Bedrückte	zuversichtlich	und	froh	wurden.		
So	konnte	Momo	zuhören!	
Einmal	brachte	ihr	ein	kleiner	Junge	seinen	Kanarienvogel,	der	nicht	singen	wollte.	Das	war	
eine	viel	schwerere	Aufgabe	für	Momo.	Sie	musste	ihm	eine	ganze	Woche	lang	zuhören,	bis	
er	endlich	wieder	zu	trillern	und	zu	jubilieren	begann.	
Momo	hörte	allen	zu,	den	Hunden	und	den	Katzen,	den	Grillen	und	Kröten,	ja	sogar	dem	
Regen	und	dem	Wind	in	den	Bäumen.	Und	alles	sprach	zu	ihr	auf	seine	Weise.	An	manchen	
Abenden,	wenn	alle	ihre	Freunde	nach	Hause	gegangen	waren,	saß	sie	noch	lange	allein	in	
dem	großen	steinernen	Rund	des	alten	Theaters,	über	dem	sich	der	sternenfunkelnde	
Himmel	wölbte,	und	lauschte	einfach	auf	die	große	Stille.	Dann	kam	es	ihr	so	vor,	als	säße	sie	
mitten	in	einer	großen	Ohrmuschel,	die	in	die	Sternenwelt	hinaushorchte.	Und	es	war	ihr,	als	
höre	sie	eine	leise	und	doch	gewaltige	Musik,	die	ihr	ganz	seltsam	zu	Herzen	ging.	In	solchen	
Nächten	hatte	sie	immer	besonders	schöne	Träume.	
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Zuhören	ist	eine	Kunst	in	sich.	Wenn	wir	mit	einem	ruhigen	und	konzentrierten	Geist	
zuhören,	dann	wird	es	möglich,	dass	wir	wirklich	eingehen	können	auf	das,	was	die	Worte	
sagen.	Manchmal	verstehen	wir	dann	plötzlich	und	unerwartet	etwas	auf	eine	sehr	tiefe	
Weise.	
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